
 

 

Seeland 
 

Reich pulsierend die Natur 
sanft durchdringt es mich 

Wellentosen rauscht ans Ohr 
schäumend wirbelt Gischt hervor 

Wind umsäuselt frisch 
 

mich, die diese Schönheit schaut,  
die sich formt mit Sinn 

Hier, wo kostbar sich beleben 
harmonisch ineinander weben 

vier Elemente, deren Teil ich bin 
 

Sonne, Erde, Wasser, Wind 
berühren sich wie  Eins 

und lassen spüren, was wir sind: 
der Ausdruck  „Eines Seins“. 
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